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Anwenderbericht

Noch immer ist unsere Gesellschaft von einer 
geschlechtsspezifi schen Arbeitsteilung geprägt, die 
Frauen im berufl ichen Leben benachteiligt und Männern 
kaum Raum für eine aktive Beteiligung an der Kinderer-
ziehung lässt. Viele junge Paare wünschen sich heute 
eine partnerschaftliche Gestaltung ihres Familienlebens. 
Denn sowohl junge Frauen als auch junge Männer wollen 
sich nicht mehr auf eine einseitige traditionelle Rollenauf-
teilung festlegen lassen. Aber die moderne Arbeitswelt, 
die Flexibilität und Bereitschaft zur kurzfristigen Verände-
rung fordert, ist oft nur schwer mit einer Familie zu 
vereinbaren. Für Kinder – so die Erfahrung vieler Eltern - 
bleibt in der Hektik des Berufsalltags zu wenig Zeit. Des-
halb sind moderne Konzepte gefragt, die Eltern den Ver-
bleib oder reibungslosen Wiedereinstieg in das Berufsle-
ben ermöglichen. Und das, ohne dass die Sprösslinge zu 
kurz kommen.

Ein positives Signal kommt jetzt aus der Elbmetropole 
Dresden, genau genommen aus Dresden-Blasewitz. 
Dort ist unter der Trägerschaft des Kolping-Bildungswerk 
Sachsen e.V. in unmittelbarer Nähe zum Großen Garten 
die private, unabhängige Einrichtung „Kindervilla“ ent-
standen. Die Idee ist denkbar einfach: „Wir haben in 
zentraler Lage und dennoch im Grünen eine Villa gekauft, 
in der ein junges Team ausgebildeter Erzieher, Sozial- 
und Heilpädagogen rund um die Uhr bis zu 60 Kinder 
betreut“, sagt Projektmanagerin Ines Eckert. Die Power-
frau hat den Aufbau der Kindervilla vom ersten Tag an 
begleitet und leitet heute die wirtschaftlich völlig auto-
nome Einrichtung.

Zeiterfassung und Abrechnung auf Stundenbasis

Die Kindervilla hat insgesamt 5 Gruppen mit Kindern 
im Alter von 8 Wochen bis 13 Jahren, sowohl gemischt 
als auch altershomogen im Krippenalter. Der Unterschied 
zu herkömmlichen Kindergärten und Tagesstätten liegt 

darin, dass die Eltern ihre Kinder bringen und holen 
können, wann immer sie wollen. „Wir bieten Ganztags-, 
Halbtags- und Tagesbetreuung, dazu Wochenend- und 
Nachtbetreuung., erklärt Eckert, die aus ihrer langjähri-
gen Tätigkeit die Bedürfnisse von Kindern und Eltern gut 
kennt. „Selbständige Unternehmer, berufstätige Mütter, 
Künstler, Politiker oder leitende Angestellte der High-
Tech-Unternehmen rund um Dresden oder auch Dres-
den-Besucher brauchen eine höchst fl exible Betreuung 
ihrer Kinder“, so Eckert. Sogar an den Wochenenden 
können bis zu 10 Kinder in der geräumigen Villa mit 
ihrem wunderbaren Garten wohnen, schlafen und spie-

len. Die Eltern schließen mit der Kindervilla einen Rah-
menvertrag ab und können ihre Kinder dann je nach 
Bedarf im Spielparadies abgeben. Die Kosten für den 
Aufenthalt werden fl exibel nach Stunden berechnet und 
betragen abhängig von der Tages- oder Nachtbetreuung 
zwischen 4 und 8 Euro.
In dem zukunftsweisenden Pilotprojekt leistet die 
Zeiterfassung mit tisoware.ZEIT einen wesentlichen 
betriebswirtschaftlichen Beitrag. „Da die Anwesenheit 
der Kinder auf Stundenbasis abgerechnet wird, sind wir 
natürlich im Interesse der Eltern und im Eigeninteresse 
auf eine
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präzise Zeiterfassung angewiesen“, betont Eckert. Des-
halb hat sich das Management der Kindervilla für 
tisoware entschieden. Die Eltern, die mit der Einrichtung 
einen Rahmenvertrag abschließen, bekommen pro Kind 
zwei Karten mit integriertem Legic Chip. Mit diesen 
Karten können sie über tisoware.ZUTRITT sowohl das 
Gartentor zur Kindervilla, als auch die Haustüre öffnen. 
„Sind die Eltern oder Betreuer, die das Kind abgeben 
wollen dann im Haus, buchen sie mit der selben Karte 

am Zeiterfassungsterminal ihr Kommen“, schildert Eckert 
den Ablauf. Das hat für die Betreuerinnen im Haus den 
Vorteil, dass nicht ständig Personal die Kinderbetreuung 
unterbrechen muss, um an die Türe zu gehen. Eckert: 
„Bei der Abholung haben die Eltern mit ihren Karten 
dann wieder Zutritt zur Kindervilla und buchen beim Ver-
lassen des Hauses einfach Gehen.“ Zum Monatsende 
oder zu jeder beliebigen Zeit kann den Eltern eine Über-
sicht ausgedruckt werden, die minutiös jede Stunde auf-
listet, in der das Kind in der Kindervilla war. „So können 
wir den Eltern auf Knopfdruck und ohne großen Verwal-
tungsaufwand die Rechnung für unsere Leistungen 
präsentieren“, resümiert Eckert, die von der bedien-
freundlichen Zeiterfassung mit tisoware begeistert ist.

Sanfte Zutrittskontrolle ohne Schloss und Riegel

Die Zeiterfassung mit tisoware.ZEIT und die Zutritts-
kontrolle mit tisoware.ZUTRITT haben in der Kindervilla 
neben der praktischen Bedeutung eine wichtige Kon-
trollfunktion. Die Betreuerinnen können jederzeit fest-
stellen wie viele Kinder sich gerade in der Villa befi nden. 
Und in einem denkbaren Notfall öffnen sich alle Türen 
von selbst. Auch die psychologische Wirkung der dezen-
ten Zutrittskontrolle mit tisoware wird von den Kunden 
besonders gelobt. Während die Eltern wissen, dass sich 
nur der berechtigte Personenkreis Zutritt zur Einrichtung 
verschaffen kann, haben die Kinder nicht das Gefühl, 
dass hinter ihnen schwere Türen ins Schloss fallen. „Für 
uns ist es ganz entscheidend“, unterstreicht Ines Eckert, 
„dass unsere kleinen Gäste nicht das Gefühl bekommen, 
von den Eltern abgestellt oder quasi in Verwahrung gege-
ben zu werden.“ Ganz im Gegenteil. Wie die legendäre 
und bei Kindern seit Jahrzehnten beliebte Villa Kunter-
bunt von Pippi Langstrumpf ist die Kindervilla an der 
Elbe ein kleines Kinderreich. Ob Kinderküche, Möbel, 
Turnraum, Sauna, Gänseblümchen-Dekoration oder kind-
gerechtes Miniklo – alles ist auf Kinder und ihre 

Erlebniswelten abgestimmt. „Unser Ziel bei der tägli-
chen Arbeit ist es, dass sich die uns anvertrauten Kinder 
wirklich wohl fühlen und zu selbständigen Persönlichkei-
ten entwickeln“, sagt Ines Eckert, die mit ihrem Team 
die individuellen Fähigkeiten der Kinder fördert und eine 
ganzheitliche familienergänzende Erziehung leistet.

Jahresarbeitszeiterfassung für das Personal

Dass es sich hier nicht um bloße Lippenbekenntnisse 
handelt, zeigt schon die Zusammensetzung des Betreu-
erteams. Verschiedene Spezialisierungen der Mitarbei-
terinnen bilden die Grundlage für das anspruchsvolle 
Niveau der Einrichtung. So kümmert sich neben einer 
Sozialpädagogin und einer Kreativpädagogin sogar eine 
waschechte Artistin um die Kleinen. „Da wir auch Kinder 
aus zweisprachigen Ehen und von Gästen aus den USA 
und aus Kanada betreuen, haben wir unser Team mit 
Cathy aus Irland verstärkt“, ergänzt Eckert, die großen 
Wert auf die Feststellung legt, dass selbstverständlich 
alle Mitarbeiterinnen über den Abschluss „Staatlich aner-
kannte Erzieherin“ verfügen. Neben dem multikulturel-
len Sprachenkonzept zeigen auch Programmpunkte wie 
Kreativitätswerkstatt, Projekt- und Hobbytage, Aerobic 
mit Entspannungsübungen, gemeinsame und individu-
elle Musikstunden, naturverbundene Exkursionen, Kin-
derküche zum Backen, Kochen und Probieren den unge-
wöhnlichen Standard der Kindervilla. „Da Flexibilität 
und Professionalität wesentliche Merkmal der Kindervilla 
sind, arbeiten wir seit Beginn des Projekts mit Jahres-
arbeitszeit“, äußert Eckert. So ist es fast schon eine 
Selbstverständlichkeit, dass auch die Mitarbeiter der Kin-
dervilla ihre sehr variable Arbeitszeit mit tisoware.ZEIT 
erfassen. „Wir sind mit dem Einsatz von tisoware.ZEIT 
und tisoware.ZUTRITT so zufrieden, dass wir die Anwen-
dung über kurz oder lang auf die Personaleinsatzplanung 
und den Dienstplan erweitern werden“, meint Ines 
Eckert, die auch den Support durch den tisoware-Service 
ausdrücklich lobt. Bleibt zu hoffen, dass sich der Erfolg 
des Projekts Kindervilla in ganz Deutschland herum-
spricht und bald an vielen Orten so zukunftsweisende 
Betreuung für die Kinder berufstätiger Eltern geboten 
wird.
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